
426 Hirsclifeld.

1633, 5: die Lesung von Torma: Nu(midarum) habe ich
sovvol auf dem Klausenburger, als auf einem in Maros-Porto
gefundenen, jetzt im Blasendorfer Gymnasium befindlichen
Ziegel bestätigt gefunden. Die Verwechslung mit A ist leicht
erklärlich, da V oben etwas verwischt ist.

6239, mehrere Exemplare, gef. in Turn-Severin, jetzt in
Bukarest bei Bolliac:

L E G 1 1 T A L

Man wird meines Erachtens aus diesen Ziegeln ebenso wenig,
als aus den in Mehadia gefundenen der Leg. VII Claudia und
Leg. II1I Flavia Felix (s. oben) schliessen dürfen, dass ein
Detachement der in Moesia inferior - stationirten Legion auf
dem dacischen Donauufer gelegen habe, sondern wahrschein
licher an Verschleppung denken.

Nachträge zu den Lampen
(die im Klausenburger Museum befindlichen sind mir von

Benndorf mitgetheilt).
1634, 4: CAMPILI, gef. in Maros-Porto, jetzt Klausen

burg im Museum.
1634, 5: C A S S I auch in Blasendorf und Klausenburg.

1634, 7: FORTIS 2 in Maros-Porto bei Hirsch, 2 im
Klausenburger Museum (1 gef. Maros-Porto, 1: Torda), 1 gef.
in Turn-Severin, jetzt in Bukarest bei Bolliac.

1634, 8: SEXTUS
F

gef. in Maros-Porto, jetzt im Klausenburger Museum.
1634, 9: STROBILI ebenso wie n. 8.

(vgl. 1634, 10), gef. in Torda, jetzt im Klausenburger Mus.:
I A N \\ k V S

F

6286, 1: A T I M E T I, gefunden in Maros-Porto, jetzt
im Klausenburger Museum.

6286, 2: C  D E S S I

1) gef. Maros-Porto, jetzt im Klausenburger Mus.
2) gef. Turn-Severin, jetzt in Bukarest bei Bolliac.
3) gef. Belgrad, ebendaselbst im Museum.


